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[Abbildung: Straßenansicht der Wohnhäuser Sensburger Allee]
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12./III 42

Verehrte beste Frau Ritter,

nehmen Sie meinen innigen 
Dank – die Sendung hat mich 
hocherfreut. Ein Hähnchen be-
sonders ist jetzt ein Wunder. 
Wie lieb und unermüdlich 
Sie für mich sorgen! 
Nun scheint sogar der Frühling 
nahe? Man ist wie erlöst!

[Einfügung Rand oben] 
Falls Sie ein paar Mohrrüben 
u. einige Knollen Sellerie auf-
treiben könnten 
für Ihren dankbaren Georg Kolbe?

Georg Kolbe Museum, Berlin 02.04.2026
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